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Sin Besuch Im» Zaren und Kaiser Wilhelm»
am rumänischen Hose?

DDP. B u ka r e jt . 28. Mai. Der am 14. Juni itaitiindendeu
-snsammenkunst des .(innig» von Rumänienmit Zar Rikoiaus, der
vnn Sollanoro begleitet sein wird, in Eonsianza. wird in der ru-
manischen stauplstadt die größte « edeutung deigelegi. Rußland, so
»urd hier in politischen Kreisen gesagt, werde alles versuchen, um
Rumänien endgültig sür sich zu gewinnen, Es wurde sogar bereit
rein, einen Teil Belsaradiensan Rumänienzurürkzuerstatien. Troß,
rem hier eisri« daran gearbeitet wird, dem Zaren einen begeistcrien
bmpsang zu bereiten, äußert die Presse doch gewisse Bedenken gegen
den esarenbesuch. So schreibt der „Averul", daß der Besuch des
Zaren insosern gewisse Besorgnisse errege, als Rußland daraus be¬

lacht zu sein schiene, dem Bcsi'ch einen mehr ostentativen Charakter
„-gen Oesterreich und die Dreibundpolstik geben zu wollen. «Kelch.
,'i,ig wird hier auch van einem bevoriiehenden Besuch des deutschen

Kaisers in Sinai« gesprochen Man will sogar wissen, daß Kaiser
wilijtlm von dem Staatssekretärv. Jagow begleitet sein werde

Di« neuen kardinälc.
R o m , 23. Mai. Rach der gestrigen Barcitausseßung sand im

Latiian mit dein üblichen seieriiche» Zeremoniell NN Saal der
.gcuserieilung da» össenlliche Konsistorium zweiks.'zutausl-izung

>urdie neuen Kardinale stall. Nachdem die neuen Kardinale in der
PauiskapeUe den Cid geleistei halten, wurde der Papst aus der
ledia gestaioria in den Saal de Legenserieiluuggetragen, wahrend
die Bersammlung salgte. Der Papst nahm aus dem Throne Plast
.ad srftt» den Kardinälen den Hut aus. Beim Einzug des Papstes
wurde er mit dem Gesänge: „Tu e», Petrus" begriißi de, von den
länger» des Batikans unter Peilung von Perosi gesungen wurde,
k.e dann mehrere Moietten vortrugen. Der Papst lehrte daraus IN
Kinr Gemächer zurüek. Die neuen Kardinale begaben sich in die
Kriinische Kapelle, wo sie sichvor dem Altar niederwarsen, wahrend
.mier der ältesten Kärdinäle das Gebet super ereatos kardinales
sprach. Zum Schluß ersolgle das geheime Konsiltor.um bei welchem
der'Papst die Zeremonie der Mundschließuna und -ossnung an den
netten Kardinälen vornahm und ihnen ihre Titel znerkannte.

Rumänien und die valkaufragen.
Bukarest . 28. Mai. Die ossi.ziäs« „Indepcndnnce Rou

luaine" schreidi: Talaal Ben wird Bukarest«m Donnerota« »er
lassen. Sein kurzer« usenthal, wird genügen, ttm den vtlomamscheu
Staatsmann über die währen Gesühle der rmnanlschen Regierung
gegenüber der Türkei zu unterrichten. Talaal hatte Unterredungen
mit dem Ministerpräsidenten und dem Minister des kleußerm L,-
larkei ist für das Gteichgcwicht itn europäischen Osten noiwendig.
Viificr ihrer Rolle als « alkansaktor hat die Türke, noch eine an.
vrr wichtige Mission von europäischem Charakter, nämlich als
Schiißerin der Meerengen. Diese Frage ist mit de" Jnler^sen erst
Ordnung der Länder am Schwarzen Meer verl,»,psi ^ 0

schwarzen Punkt in der otlomamschen Politik, das ist die
ättselsrage. die den türkisch-grieaiischen Beziehungeneine» unrulü-
„en Charakier ausdriitkl. 'wir wünschen, daß die beiden Lander
.'ine LS,UN« sind«», die alle Interesse» wahrt, auch sene des S ' ,e.
Sens Mir glauben, daß bei beiderseitigem guten Millen und »er.
iohniichen Geiste eine Forme, für die Verständigung 'Md'» wird,
was Rumänienbetrifft, so wünsch, dieses, Iren se ne -» "an de
nrisc von 1013. zu dieseni glücklichen Ergehn,» bomtragen. « "
begen ausrichtige'Aünsche sür den Sieg der Berftändsgungspolitik

«rt,r « MrUungri.

3m kierrcnhause bemerkte der Landwirllchastsministerv Schot
einer daß sein Äst »,.. rinn, unsere.Inte«i .e,. gegenüber Rußlaich

^ ^ ^ ^ b^dte /̂s^ ^niê û ngê ehrst̂ Deshald' iverdê eŝ schon

b die anläßlich der Parade angesagicn F-stli-hi eilen auch

vraunschweig,"' D̂as herzogspaar Rnü«^ »"̂Besuch' ab

LZSSEWK
unzutreffend. -

Lokalverichteu. Nassauische Nachrichten.
Biebrich, den 21». Mai 1014

SO iShrifles Fflbrik . 3ubiläum
der Porüand . eement . Fabrlh Dgckerhoti u . Söhno

S . m . b. ß.

M Teil
»t UM
«dum.

Bor etwas mehr als einem halben Iah,hundert war ' S. als
iiä, st, unserer Stadt und der heaachharlev Attwnevtttg st wm

•*•«*£*■̂ 7 ;r : c
^oahre 1WH die bheunlcheu^ 77, ^ z!ps,e,, .T « . (",tlmonebur« und im vorigen stal» , du ,»» ,,
ü Biebrich ihr IZtlsährsge» JulnlaiiNi st»' »»» ' ' Ducke,Haisu
aiksont Jabre auch die » . rtstm» .''Meul abttl von Ducke hob .
-ohne « . m. b ." . au, ihr ü.'iä"nges Peuehen KN ck Das Job.
t.iiiili wird morgen Sa .ustag NI tetillcher Meise g>-»er.

heute abend 3 Ist " linde, ats En.le.iong .w « O.tNg!
i Gestatt eines llu,etha»al,gsabenSs. zu den, tlät -
ii.i, tnen im neue» Kanilnensaale"eriannneln. Da >» mä» mag
Uiti"st. die ' .ha. d-, givheitci in dem ü'«> . .

Saale unterzubringen, fo können an den, Abend nur aUe die
jonigen Arbeiter teilnehmen, die vor den, 1. Januar 1‘JüU bei der
^irnia eingetreten find. .

Morgen nachmittag3 Uhr(intet in der eigens ZUdiesem Zweck
in einem geräumigen 'Merkgedäude eingerichteten, seststch ge>
schmücklenHalle ein Festakt  statt, an den sich eine Rhein-
fahrt  ab Fabrik mit Festmahl auf dem Dampser anschsteßi. Bei
der Rücklunsl des Fejtschisses am Abend wird das Fabrtkanwe en
sestlich beleuchte, werden. Desgleichen werden die benachbarten
Fabriken, sowie die Billen am Rhein sich an der Beleuchtung be-
teiligen. Das ganze gewaltige Fabrikgeläudeist anläßlich de-
Festes prächtig geschmückt.

An anderer Siege der heutigen Rümmer beginnen wir mit
der Berössentlichung einer Zusammenstellung der wichtigsten Cr-
eignisse aus der Geschichte Amöneburgsaus der Feder des .»errn
Georg Kraus, die in Hinsicht aus das Jubiläum sicherliä: das
Interesse der Leser sinden wird.

A cht u n g ! heute abend ist das Oisenhalten der Lüden
bis 0 Uhr gestaltet.

' Mit dem 3,1. d Mts. beginnt, gegen die Bortahre etwas ver-
Ipälet, die Erheb ung der 1. 21ate Steuer,  tssehe anstl.
kanntmachung.l . ...

' Der R h e i n . M a sse r sta u d ist Nt den letzten Tagen
dt-rch die starken Riederschlage dauernd«esttegen und " 'ragt heutr
A.M Meter. Auch der Main und feine Aebenfluffe find s.ark pe
ftieueu. Die Nidda ,fl über die Ufer getreten.

- R h e i n , ch1, s» h r, . Anläßlich des dstjährigen Jubilainns
der Fa. Ditckerhoi, u. - ohne Biebrich Amon,bürg, wird von du ' r
morgen Samstag abend eine rzesttahrt verantt-üsti B: - -
kunst des Fcstdampserssindet Fenerwerl und Jllrnruna»an rrr
Biebricher Rheinuser, Billen und Fabriken statt. M deren Bes ch,
tiguna genannte Firma von der Reederei Aug. Maidmanneststst
Dampser gemietet hat. Bielsachem« milche entsprechend werden
aber von genannter Reederei nockt2 »-euere Damptcr in Lie st
gestellt, welche dem Festdampser kurz entgegensahren und thti be¬
gleiten. Fahrkartenhierzu, auch im Borverkaus, werden an de
Schaltern zu Biebrich und Mainz ,U'N Preise """ Mt Pschm e-
schränkter Anzahl ausgegeben. Cs ist sonnt günstigsteGestgr
hei, geboten, die ganze großartige Beranstaltungbestens sehen , ,
können Die Absahrim Main.' linde, um 8 - Uhr an der >. iadl-
Halle-Landebrücke, in Biebrich gegen Ist, Uhr Natt.

-Krieger  B e r b a n d des Regierungsbezirks« t-sbadem
Unter dem Borsist des Herrn Oberst a. D. von Dellen hie» der
"torftai-d am 20. Mat ti . in Wiesbaden seine dtesmonalltche Per
snm'nlung ab. Der t Borst,,ende gib, vor Eintritt IN die Tag ,
vrdnung Kenntnis von dem ertatgien Ableben des tktt'ze iitttgstê .'
Herrn Oberstleuinania. D Tränst Dar Ausnahmeantrageder
Kriegervereine Mähren (Kreis Westerburgs und Seiftrnhaihn
(Kreis »ntertaunuss sind an den Landesverband beturaorsti»
wei rgea den morden. Bon den AnmeldungenmehrererCiNZ1
Mitglieder sowie von oer Neuwahl des KretSkriegerverbandsv.st
stand? Oberwesterivaldwird Kenntnis genommen. Tie Kr ist
Parade über die Kriegerverkine des diesseitigenBezirks ftelegtNl
lich des Kaisermanäners sät» aus. Die Tagesordnung tur de,
11 Jims rr. in Eltville ftaltiindendenAbgeordnelentag wird e .d-
giltig tes,gestellt und ZN den einzelnen Punkten, soweit ersordrrlich,
Stellung genommen, hierbei wird benterkt. daß bereits am T -
abend - also am Samstag, den 13. Jum er - ein Üonm' -r»
stattiindet dem eine Kelleretbesichtigung bet der rZlrma Mach.
Müller in Eltville vorausgeht, wozu alle leilnehnter an, k>r-
tretertaa eingeladen sind. Raa, den Perhatidlungen nn hole!
Reisenbach am >4. Juni cr. sindet tm Bähi-hosshotel«emeinlchast-
liche? Mittagessenstatt, das Gedeck zu 2,.>tt .11. An d>n Ni M-r?'
baden wohnendenPräsidenten des Deutschen̂ riegerbunde-. ü>st
rot o Ins . z. D. v. Ploeß. Crzellenz. wurde durch den qrschati.--
sührendeu Borstanddie Urkunde über die ersolgle Ernennung zu >
Chrenmiiglieddes « ezirksverbandes in der Wohnung überreicht.
Beischiedene Kreisverdändesind noch mit Zahlung der Beitrüge
im Rückstand. , , , ,

Die neue  P o st sä, e cko r d n u n g.  d,e am I. Just >014
ln Kraft tritt, enthält eine Reihe nüchttger Reuer,tilgen. Fm^Zähst
tarten die seht bis 10(»HlMark tän'e» burien. ist kein hochstbet ag
mehr iestgeleht Für Schecks wird der Metstbetrug von Itttättt
Mark ans 20 000 Mark erhöht. Zadikarien und Ucberwersungend.s
3000 Mark können tesegraphisch ubernnktettwerden. Die .(mchst
grenze sür letegraphische Zadsnngsaitweisttngenbisher «00 Mark
Seträflt ra.iftifl StMinMark. Der Betrag ebnes Schecks kam dem
Empianger durch besonderen. Boten zngestelli werden lEtweslrUtttg>.
Der Ausstellereiner »ebertoeifun« kam, deantrageii, daß das Passt
scheäamt. bei dein sein Konto gesühr, wird, den Gulschrtsttttipsa", er
durch(Brief oder durch Tetegran»» unmtltetdar benachrichttgi Um
die Ueberwestung der für den Kontoinhaber durch Postaustrog em
gezogenen Betrage ans sei» Postschecklonlomelier zu irleuhtern.
werden Postnusträge mit anhängenderZählkarte eiliges»hr>.

T'ie haiidelstaitMtrrsprach stät ,ü*' die B̂ e g r i t s s b e
„ t tt, ,u t- n g aus. welche vou den, Berband der « etlenst'bttkan.ett
für Seite  autgestellt worden isst ..»ule, der BezetchtiNttg
Kernlelse" dini.-n m:r m den Handel gebrach, merdeu alle leh.it

stch aus teste,, oder slusslgett Fetten oder Feltsaureu mit ode, ah»»
bulau von har , hergestelltenteä,titschreuten Set en. die in,
irinhet, Znstaud einen (-'.-halt rum wenigstens«!>' . setsebttoenden
Fett äuret,. eintchlteßli» herzsäuren au,we, en. Znsaize »°>
-ol en "gaist-ratas Riehl ode, ähnlichenFttllmltteitt s.ud Nicht
gestattet. - e,K welche der vorstehenden Kern,ei,endest,ünon
»UM genügen, dune» m ihrer handelshezetchttttttg das Wort

Kernselie" nicht enthaliett. Alle als ..rem hezelchnele,, bar i
Leisen niüsseu niindeslens der uarslehendeit Kerntetse tdr mi o>,
aettüa>u linier „re,ne,,- t- chmterseisen-neiden nn wlcku ui
siandei' Ivelrhe ininüesteiis3«' - Felllättren, elnsäisteßlich " - z
säaren. rnlhalien und lechnlsch rein sind tttsbelvttdere sind Zusaßi
„pn Wasserglasund 'Riehl nnznlulug. Als ..Gemahlem Kr>>. e,t>
dürfen nur laiche Seiten m den Handel gebracht werde», die,durch
Zeitteinern non Kerntkisen. oder diele,>gleich zu achtenden1«esten.
ohne weiirren Znßtsz. erholten worden sind, soweit »ich, »W>3
I.eil,eil einet äclfe gewährleistet 4t, wtt» de! .» « ,»>->».0 dl- Ft«
läuregedaiies hoizsaure als Fettsäure gerechuel. (. Nie Um >.,>
t>m,g in Fettiämeandiidridettndei nicht statt.

Die im >lnril d Js . ooi, Dem RegiernngsprülideniDl von
Mristei tvegen der E r h a I i n n g der 'w i i d kn ste erlnisene
-■leifiini.i'O. die eine - thnnzi'0 bu znm Rpiil s'tlb 0> den - mmu

deĝ Allgemeinen DeGschen' Jägdschustv. r. in- - — - antra,en.
Erhol,ung dieses nn Ans,.erden degr.sj. nei' Rondtter̂ ^ ^ ^^
da sein schaden kaum in ^eirachl ^ Raubtiere sind:
bezirk Wiesdaden nun un'er Schuft ,'ehe wn rOubeiweihe.
«Udkafte. Edettnarder. ram ,» du-
Wandersalke. Uhu und Keskrahe. D e - . ^ wie nn
«0er Jahre des oortgen -ti'hrh'ock'-rG n den T ,̂ ,,^ rn int
Odenwald. Spestari. Bageisberg baustg van B Den
Regier,iNgsbezirl« iesbaden dutchstst« ^ ^ "- 'Ugiert .ngshezir.s
Edelmarder  Mit in den waidungen °es j,„"R„ ^ winden.
hänsiger als die 'wiidkafte UNI. Doch ist <h niltltd ) -<  Stück
In den leftlen Jahren wurden! n» L' (>rk dnrchlch IN ^a -1
trbeulet Der \\  h u kommt in den Ua oeni oes v ^
der« und Speilar. nicht
RegierungsbezirkWiesbaden noch swaamdurg an der Lab»
horste,. Aus dem. « adÄstem de' - » >-» ^ " " mehreren Jahren,
besindet sich em hörst des 'wandersa kem der M ^
von einem Wandermikenpaar bezogtn wird J « ( fcell,„ lccin den Waldungen des Regiernngsbez rts Wiesbaden
Zabren des oergangenenuahrhniiderls nicht menr uu,uiiit

Der 'Alhlelen-Klab ..Germania" Biebrich Mt, (d

DWUM -WM
inner Fußballoereins i'üroße Elä>enbetmerwndstn.!2il, d.i ->

des Kinds beiestigen.
BereinshinweUe aus Inserate.

. -n .- -m G B -!i b e , n g a i b" veranstaiiei am I smg

iol«! durch Inserat in nwigiger Rinnmer.s

Wiesbaden Der Prozeß, der sich an zwei Tagen vor dir

SL SSLSLSL 'sUSSSiV  Ä
dade Nich, an den Grenzen der Liadi ha» geniiicht, Ivndern auch
di>̂ benachbar.en Siäd.e Main,. I?rank,>m. Darmstadiund,
h.ihm «o aehinnbWiant. D"4 ocrbre(t»ertfcbc Tun nahm leuun '
ang ä!!sgerech7ei' am''pre.tßischei, Baß und Bettag in Man'( Mid
durch-wruhen lang haben die Frauen dann, boid gemeinsam, aid
die eine oder andere allein, Juweliere, in deren Geschastsilelli>1-
sich meisl die eine nach der anderen einsanden, um werii "VN zm
ammen mehr als 7N00 Mark bestohlen, sie verstandet e-. d es
Diebstähle derari ZN verüben, daß »le tvährend ihrer An vr enh t
ch, Laden semand nnch nur das Geringste von ihren Tricks binuttti.
Wäre die eine der Frauen nich, endlich in Darn,sladlennnn an
einen "Rann gekoimnen. der etwas mehr nnßlranilch, wie alle dm
mehr als dreißig andere» Juweliere mnr und der. als er den Pech
Inst eines sehr werloollenRinges beinerkte, gleich der Ttelnn --
nach Franksurl nachseftle. Io wurden du- Franen wohl noch Hit 1
ihren Diebstählen nachgehen. Einen besttmwlenPlan darubet. was
sie mii den gestohlenen Pretiosenmachen wailien. scheint man nicht
.inmat gehabt ZNhaben. Bietsach wurden sie »erschenktan dl» Gi-
lieblen, an die Männer und Kinder, während allerdings in ander n
FälliN die 'Werte aus dem Psandhans hetiehen wurden. Die eitII.
der Franen, die Eheirau Meißner, ist eine schwer hysterische Pirsan,
Mit 16 Jahren fchon wurde das auffaUend hubiche und geifti-i rea
Mädchen verheiratet, mit 17 Jahren war es fchon Mutter, o"■‘
Che war dann eine aufzerordentlict) unglückliche und sie suchtea>h •
halb des faules das. was sie daheim nicht fand. Die andere, rm
Chefrau Molbera, ist eine etwas raduftere Natur, ^ ie ist ^var er¬
heblich nierenleidend, auch an Bildung fleht sie net unter der und..-

^ reu. nichtsdesiomeniger übte sie auf ihre Freimdm einen gen '
faszinierenden Cinflnfz und schleppte sie von Diebstahl zu Di bstad.
bald hierhin, bald dorthin. C'iner der Verteidiger ah ein Ntegc.
gewicht gegen diesen Cinfluh in der mm den hysterischen ansgehe,"
den Luggeftivusiraft. Das Urteil haben mir bereits mugeteilt.

Xi-,-. Der Ztönigl. Polizeipräsidenthat auf "trnnd non Be¬
schwerden. welche früher non den Anwohnern der bei ahnluhen
Veranstaltungenals Standorte benütüen Plage geführt worden
find, dem Befiner des Zirkus Charles, welcher in die en /7agen
am Plage eine Neihe mm Vorstellungenzu geben beabsichtigt.
(henehmigum' dazu vertagt. Gegen den betretenden Vetchem nt
beim Minister in Berlin Beschwerde geführt worden. Cs hat heute,
vormittag fotorl eine aus Vertretern des Ministeriums, der Mql. »te*
gier,„,g. der Polizei, des Magistrats und der Zirlnsdirettwn sowie
einem Arzt hest"dende Ztominission eine vrtsdesichtignngvorge-
genommen. Aufgrund des Ergebnisses wurde dos Verbot auf«
gehoben  und dem Zirkus das Auftreten gestattet.

xv . Die eben von einer längeren Neisc zurückgekehrte Frau
eines an der Coulinftratze mahnenden Arztes Hot. anscheinend m
einem Zustand geistiger Störung ihr eigenes vier Jahre altes Mm*
ans dcm Fenster aus die St rage geworfen. Das arme .gmd tarn
gleich ins Paulinenftift. wo es zur Stunde noch m Lebensgelaln-
lchwebt. Die Frau wurde vorläufig in einem Sanatarimn umerge«
bi acht.

xxStraff a m m e r. Wegen Vuchmacherei und gewerbs¬
mäßiger Wettvermittelnng verurteilte die Straskammer den Neisen-
den Fritz Würth zu 2 Monaten Gefängnis und 2immi Marl Geld-
ftrafc, den xHlalermciiterM Arnold zu ti Wochen Gefängnis und
r, ()0 Mark Geldstrafe Die Monalsfran Manker aus Wiesbaden,
die eines Tages eine Quittung gefälichr und den domik erhobenen
Betrag unterschlagen hat. wurde zu 10 Tagen Gefängnis verurteilt.

Vermischtes.
Der Streit im l)auie Wagner.

M ü n chou. Kapellmeister Beidter sendet den ..Münchener
\Ke.iejten îachrichten" eine Erllornug, wonach seine «zra> Isolde
mir ans ideellen Beweggründen, nicht wegen der Feststellung ihrer
Jfiltresr.nsprüche, >tlage i'rhnl'en Hain' Isolde sei im »anse Wahn-



trieb >'0,1 iliU'Mi Oiiüßuntcr. ton ?Hlil)tut> und ton J$rau
ü'pfinui nie onders ulo bn> Stitib Rid,ard Wagners bezeichnet
toorbe.i

Die Salvnrsan -Arage im Hc venhaus.
ou Der Dom'erskog Sitzung des preustifdien Herrenhauses

rrflärio r.i:t eine Anregung Dev Merrenhau:5initnliebeödüster Mur
lrnrg. i'io iHeqimuin mbpe fiel) über Die SflUmrfan iven̂ e iniftei.i,
bir Winiftrridöircücr £ r. Jtirdjner : Dos cnluarfan n'i in vicie.i
untjenben ffoUen unperoeubetuh»  bei, mit»es bat sich hcrauöflffteUt,
anfl beifere 'ii' irlutmen erhell ivorVu, nl*j wenn es not Quedjil'.' er
wjamnicit aiu’.euwnbr wild I ". den Anianci. stndien Ser Syphilis
n'l Si .lvnrfnn ein fouveiane- Miel . Dnreii die löblichen Fälle ijt
eine gewiste Beunrnhigimg >»i Pnblitmu hcivorgerufen worben.
Mcm Hot von bei 4!mm't'bimfl einer Marimoldosts gesprochen. Die
Medizinnloerwaluing loiw ober nu1)t in bctt O’Juihj ber Wissen
schnsten einareifen. Cii e sargsättige Prüstincz wirb muh über d-e
il röche ber Todes solle '?lnf riarunq geben. i \ c ''i och, ich,, dost in
FranksuN o. M. eie '/rostit '.neiken wider ihren Willen mit Sol-
i-orson velionbeli wurden urb bog babiin!) Todesfälle eingetrere,
sind, entbehrt jeder lolsöchlichen Grundlage. Seit Beginn der Coi-
oursonbehondlnngsind in Frauliiirt l <>i "i>Met .'chen mit Solvorson
behande'.t worden, doi . nrer l2>'n Prostituicele Bon diesen Be¬
handelten isi .nenumb erblindet und niemonb taub geworden, mir
sechs Menschen hüben vorübergehend Üiihnu.nflen erlitten. Bon
den Prostituierten sind drei juntminn . 15 Todesfälle sind nicht vor-
gctonnnen. Die Sache ist von dir sogenannten 'Revolverpresseher
oorgebract.t worden. Die Prostiniierten sind auch nicht gegen ihren
'.Hallen mit Sc.lvarsan behandelt worden, Es ist auch durchaus
falsch. daß Rroseiior Ehrlich fiel? ans materiellen Gründen für da>
Mittel eingesetzt habe. Hum Schloß wies bei Redner die Angriffe
gegen den Polizeipräsidenten zur,ick.

Bonn. Die hiesige Slrartammer venu teilte, wie sclnm ge¬
meldet. den 21jährigen ctubemen ber Germanistik Mcinrid) Leis
aus Wiesbaden zu zehn Monaten Gesängnis und den evensall-
2ljährigcn Etudenten der Philologie V)erni'.inn l'imhle aus Wies¬
baden zu sieben Monaten Ge-angiüs . Die beide» Studenten hatten
an bei. llriiverjilt.tsreitoi , bel'en Gemahlin, ferner an den Nniversi-
lütsrichler nrib sieben Prosestm.u mionwne Brieie mit beleidigen¬
dem i'iib unsittlichem Inhalt geschrieben und fick) weiterer ähnlicher
Wandlungen ichnldig gemacht. Wegen Gesähidimg der Sittlichkeit
wurde für die ganze Dauer der Verhandlung die Oefsentlichkeitm:s-
oeschloh'en, auch den Pernelern der Presse wae der Zutritt linier*
sagt. Die beiden Angeklagten waren vorher in der Provinzial-
Irrenanstati aus ihren Geistesmstcmdbeobachte! i.nd als geistio ge-
siind befunden worden. Die Urteilsbegründung hebt als straf-
arschweriud hervor, dost die beiden Angetlagten sich,zn Angriffen
gegen d«e Ehre ihrer Lehrer hatten hin,eisten lassen. Als fttuf«
mildernd siel dagegen die Jugend und dt- bisherige Unbescholtenheit
der Angeklagten ins Gewicht. Das Gericht tonnte daher bei der
Strafzumessung zu einer miibereu Anfjasstmg lonnnen als der
Staatsanwalt , der gegen Leis drri Jahre , gegen 'Ruhte 2 ' .- Iniue
Geiä'igms beantragt hatte. Mitbestimmend mor hierbei auch die
Rückfiäst ciitf die Hnknnsl Der Angetlagten und die Tatsache, das; sie
auch noen vom akademischen Senat werden zur Berankwortung ge-
zogen werden.

Das Knrholel Petersbecg bei Königsivinier. Am Mittwoch ist
ein Werk seiner Bestimmung übergeben worden, dessen Entwicklung
uu nunmehr 1' Jahren von vielen Rheinländern uiiD zahlreichen
Besucherndcs Rheinstroms mit besonderemInteresse verzolgt wor-
den ist. Das Hotel auf dem Petersberg steht fertig da. unb mit
ihm ist an den Usern des Rheinstroms eine Stätte der Gastlichkeit
entstanden, wie sie in solch wunderroller Lage ihresgleichen nicht
hm. Was das neue .'hotoi auf dem Petersberg schon beim flüchtigen
Betrachten vom Tot »md vom Rheinslrom aus so übcralis sym«
pathisch l .acht, ist die wunderbare Harmonie, die sein Zusammen-
llang mit der Landschaft ergibt. DerHotelvau ist ein nach allen
Seilen freistehenderBau. der außer den .'Hotelgästen auch einen ge¬
trennten Pajsmttenverkehr alisnehmen soll. Die gedeckte Terrasse
erstreikt sich über die Hanplsront. die ein wunderbares Landschafls-
l ild nack) dem Drachenfels, Godesberg, den, Berlanf des kielte,ns und
der Hisel gewährleistet. Das dreistöckige Hotel verfügt über 150
Bette».

Dersehlungen eines Bürgermeisters. Bürgermeister Hanmann
hl Schweginge» ist wegen amtlicher und austeramtlicher Bersch«
luiigeii vom Dienste suspendiert worden. Die Regierung hat eine
Untersuchungeingeleitet, lieber die Art der Bersehliingen ist non)
nicht« bekannt, .nnrtmann . der frühor zweiter Bürgermeister von
O'ilennri) war . bekleidet fein Amt in Schwestingen(eit 5 ' .- Jahren.

- h . handelt sich Ber fehl iingen sittliriier Art in und außer
Dienst. Der Gemeinderat legte dem Beschuldigtennahe, die .stvn-
seguenzen zu ziehen und sein Amt niederzuleoen. wozu sich dieser
aber nicht entschließenkonnte. 2lui Zureden nahm er dann den
aiigebotenen einstweilige» Urlaub an . Der Bczirksrat wird in einer
außerordentlichen Eistung zu der Angelegenheit Stellung nehme».

.prinzeßchen " wars . lieber die Vorgeschichte der Verlobung
des Prinzen Oskar mit der jugendschonen, brünetten Gräfin v.
Basse wist weist ein BrautiscHmeiger Blatt noch hübsche Einzelheiten
zu berichten. Seit mehr dem, zwei Jahren wurzelte die Liebe tief
in de» Herzen der beiden Ltebesteute, und die jestige Herzogin von
Braunschweig, die mit der prinzlichen Braut eng 'befreundet war.
bejdHmiiVüi* sie noch Prinzessin war , den beim:.eben Liebesbund.
ehe der Kaiserin Mitteilung gemacht wurde. Auch die .stranprin-
zessin lind Prinzessin 'August Wilhelm wußte» um das Geheimnis
und förderten die Pläne des jungen Paares . Als die Kaiserin von
ihrem Sehne , nnterstülit von Prinzessin Biktolia Luise, von der
iie' fe'ii Liebe hörte, mußte allerdings die reizende Ehrendame zu
rück ei:!, das väterliche Gut in Mecklenburg. Wichtige Ereignisse
verschoben die Erledigung der 'Angelegenheit. Dann aber li'Ner-
breitete die Kaiserin mit warmer Befürwortung dem Kaiser den
Plan Der Kaiser mar mcht wenig überrascht, aber den Bitten
seiner Gemahiin. mehr »ach denen seiner Tochter, der er nie
m e Bitte abgeschlagenhat, jügte er sich l.ud gab seine Ein-
wiltigmig.

Parts . Auf gemeinsamesErsuchen der deutschen und franzvsl-
scheu Postbehvrden verhaftete die Polizei im Pariser Haitptpostamt
einen Deutschennamens Bernhard Rohr aus Köln. Er wird be
schuldigt, während der legten zwei Monate 15 000 Francs ergauneir
zu haben, indem er Postanweisungen abhob. die von einem .' lelsers-
' ljer, den er nicht nennen will, ausgestellt waren. Außerdem ist
iin Deutscher namens Tminhänser ans Puttenhauscn verhaltet woi
i-e». der verdächtig ist. an dem internationale» Patentschwindel be¬
teiligt zu sein.

Den Verbreitern desrNärchenv vom Nitualmord dicht empsind-
1u‘*c Strafe . In König, dem Ort des noch immer nicht aufgellärten
'Mordes an dem Gymnasiasten Winter , hatte der Lohn eines
Kaufmanns das Gerücht verbreitet, das vor einiger Zeit oerfior-
lene Dienstmädchen eines jüdischen Viehhändlers fei das Opfer
•ine* Ritueilmvides geworden. >m der Bevölkerung entstand solche
'i.utiegung. daß die Leiche auc-gegrabku und durch den «beruht-.-
i .it untersuch' werden musste. Es ergab sie!» die völlige Haltlosigkeit
ber Beschuldigung. Der Kanfmannssohn wurde zu :z Monaten
«üesäiigiiis verurteilt.

Ern spaßiger Deitttsehler ist kürz.lick) im „Echo de Paris " vor
gekommen. Das Blatt liest sich mimlid) aus Berlin drahten: Der
Deut,cheKaiser hat gesagt. ..dast das deutsche Volk das einzige
> . ..II der Erde sein müsste' " - Entsestlich' Also die anderen
hol.er sollen am Ende durch die Deutschen ganz ausgerottet wer

Aber ber Berliner Korrespondent hat die Sache ausgeklärt.
ei schrieb nach Paris , dast ein Druckfehlervorliege. Er habe nur
gedrahtet: Das deiujche'Bott sollte das Salz (sei) der Erde fein
Der Sester hatte nur ein zuviel gesestt!

Buntes Allerlei.
fiathrulic . Im .' ,orii(rt,roarjn'al& frillt feil Mittwml,

uio  zwar auf den Bergen vom Btz'tchen nack) dem Herzog'-'nhorn
>a.i Feldberg bis mich Todtuai, hin. Auch am Donnerstaa, s.lmeitecs in den B-rgeien weiter.

fevlfel. Der Lehrer >m der Kö:,lgliet)ei! kmistgemeekl.<! eu
BeithcnschuleProsestor ' ivstteld ist in einer Panse während der
liuterrichtrzeit an einem Herzschlag gestorben

verlln . In einem Hotel i» der Mittelstraste ,st ein aus Bra
fil.e» zugereister Gast au Lepra ertrouli . Er wurde in das Buchow-
.Kraule! liaus gebracht Borsittstsmustregelnsind getrosten.

Drr,.den. Die Generaldirektiou der Dresdener ." vfoper ver
Handel, mit Kapelttueis' e'r Muck vom Metropolitan Theater in
View Bort , um ihn als AachiolgerScyuchs zu gewinne:,.

DDP. Verlln. Nachdem der Maiermeister klvpsteck die ganze
Nach, in eine». Schaut lotul in der Zwingt istraste geln-ipt hatte,
ließ ihn der Wirt seinen Rausch im Lotai euisschlasen. Als die
Wirtssralt am anderen Morgen in das Lol.il kam. jand sie den Gast
tot vor. E, hatte durch einen Revolverschuß seinem Leben ein
Ende gemacht.

Zelbsturz kn den Dolomiten. Ein groß n Felssturz, der bm,h
den mel l tägigen starken Regen verursach, worden ist. hat d,e
Falzarcgo Straße in den Doiomiten in der Rahe von Eortina ze,
stör«. Die WiederHersteUungsarbeitenwerden acht bis zehn Tage
in Auspr ich nehmen: bis dahin ist der Wagen nnb Autoverkehr vn
möglich.

vom taujburschen zum hundertsachen llliUtonär. Der vor
einiger -'zeit verstorbene Obertommifiur non Eonada. Lord Slrath-
eroim. hat ein Bermüge., von 100 Millionen Mark hinterlasieu.
Stralhcrona war i» seiner Jugend Laufbursche gewesen.

Neueste Nachrichten.
vepelchen-vienst

der Kontknental.Telcgraph..Kompagnie Wolfs'» Telegraph -Lureau
und des herold-Depefchen-Bureau ».

Vertaus amerikanischerKriegsschisse.
'Ae iv '/) o r k. 20. Mai . Die amerikanischeRegterun.z beab-

sichttgt. die beiden Panzerkreuzer „Idaho " und „Mississippi" an eine
fremde Dkaclst,zu vertausen. Der Name Dieter Macht wird streng
geheim gehalten, doch verlautet, daß es sich um lstriecheniand handle,
das bekanntlich seine Flotte aus gleichen Fuß mit der türkischenzu
bringen beabsichtigt.

Ikadtt Vtrnir<M<««fcrkbUi.
Kassel. 20. Mai . Hum zweiten Bürgermeister ist der Stadt

syndikus Brunner gewählt worden.
Stuttgart . 20. Mai . Das Württemberg.fche Kriegsministerium

hat den Bau einer Lustsehisshalle in Friedrichshasen. tue noch in
diesem Iahte fertig werden joll. an die <P'ppklinHattenbau-(Oesell-
schost vergeben.

Innsbruck. 20. Mai . Im Pusterr-il »md in den Settengebieien
erfolgten Berkehrsstörungen durch Ausbrüche von Wasserwild-
bächea. Bei Deltach an der KärntenfehenGrenze fanden fünf Per
svnen den Tod in den Fluten . In einzelnen Gebieten jenseits des
Brenners herrscht Hochwassergefahr.

Le'piig. 20. Mai . Aus dem 2*. Deutschen Beiufsgeiwsseu-
schaflstag sühne der Präsident des ReichsversicherungsamtsKauj-
n:ann aus , daß es nid» so sehr aus eine höhere Geldreserveals auf
ein- höhere Kraftreserve ankomme und dast.der Schujz gegen die
Arbeitsunsähigleit wid)l!ger sei. als die Sorge für die Arbeitsun. . .. , .. ... - . -sorge fur . .. . .
fühigleit. Ein 'Bonraq des Regierungsrat . Stocker-Bochum zu
Gunsten der Ausbildung von Arbeitern für die erste Hilfe bei Be-
Iriebsunsällen wurde mit lebhaftem Beifall ansgenommen. Die
Ausbildung soll von der BernsHgenossenschait in Gemeinschastmit
dem Roten .Kreuz vorgenommet» werden.

Dien . 20. Mai . Der vor längerer Heit erkrankte erste 'Bize-
bürgermeifter Dr. Porzer . Führer des klerikalen Flügels der
Ehnstlich-Sozialcn. ist gestorben.

Erkrankungen an Genickstarre.
Kassel,  20 . Mai . Bei der 4. Kompagnie des Infanterie Re¬

giments 107 wurden mehrere Genickstarre verdächtigeErkrankungen
sestgestesst. Die Erkrankten «vurden dem Garnisonla.zarett zuge-
sühn . Alle 'Borsichtsmaßregeln find getrosfen, mir eine Ausbrei¬
tung der .Krankheit zu verhindern.

Gemeinsam in den Tod.
Krereld.  20 . Mai . Der 21jährige Kattsmannssohn Thelen

und die 10jährige Elsa Rabersbcrg unterhielten ein Liebesverhält-III IWIIISl III Sill CC flll. ll T linf.ll. .. .. . hm...!'i .... . . . ... __ 111_J.k. ...NIS, von dem die Eltern Thetens nichts wisse» wollten. Oladidem
dos Paar vor einiger Heit ans Krefeld verschwunden war . wird
lnzl aus Luzenl geinoldet, daß die jungen Leiite dort gemeinsam in
den Tod gegangen sind.

)leue Dlamanleufelder gesunden.
Brüssel.  20. Mai . Im Kasaigcbie' l in der belgischen kvnga-

ka.'anre sind neue Diamantenfelder mit großen schönen Steinen
entdeckt worden.

Todesfälle.
L on do n , 20. Mai. Der Erfinder der Glühlaurpe. Sir Josef

Wilson Swan , der schon vor Edison eine Glühlampe lonstruiert
hatte, ist im Alter von 87 Jahren gestorben.

Wetterfchäde».
Innsbruck. 20. Mai . In Nordtirol liegt auf den Bergen Neu¬

schnee. Auf dem Brennerpaß herrscht Schneegestöber. In einzelnen
Gebieten jenseits des Brenner herrscht Hvdzwassergefuhr. Die
Reichsstrastenürdlid) von Bozen ist an 5 Stellen verschüttet aber
wieder sreigemacht worden.

London,  20 . Mai . Seit gestern herrsd)t besonders in Süd-
england eine äußerst niedrige Temperatur . Stetteilweise ist das
Thenuometer bis auf 0 EZrad gesunken. Man befürchtet starke
Schädigtingen der Ernte . Besonders hat in vielen Gegenden die
.Kartoffelerntedurch den Nachtfrost schwer gelitten. 'Atich aus Süd-
Wales wird großer Flurschaden gemeldet.

Ri a d r i b , 20. Mai . Seit .zwei Tagen werden aus ganz Nord¬
spanien heftige Stürme geme'ldct. begleitet von Frost, der großen
Schaden angerichket hat. In Madrid wurden gestern mehrere Grad
Kälte gemefien.

Von der „Vaterland".
New Bork,  20 . Mai . Der New Zstork Hcrald erhält von

fi'ittent an Bord dev Vaterland befindlichen Korrespondenten fol¬
gende drahtlose Drpeiche: Der Dampfer hat augenblicklich die best.'
Fahrt während der ganzen Reise. Tro:z heftigen Windes lind
äußerst unruhiger See wurden gestern -150 Knoten zurückgesegt. was
eine Stundengeschwirldigkeitvon 25,05 atisatacht. Eine Erjchütte
,ung ist mir selten zti bemerken. Das 'Wetter ist hell und sonnig.

Itfett ttlepbonlfcbe flStMuea.
Das Befinden Kaiser Wilhelms.

Berlin,  29 . Mai . Ueber das Befinden des 5iaisers waren
mit Rücksicht ans die Absage der Parade ungünstig lautende Me
düngen verbreitet worden. Hierzli teilt das DDP . Telegraphkit-
bureau mit: Bon grnatt unterrichteter Seite wird erklärt, daß die Er-
kältung des Kaisers, dre f̂ehr leicht ist. ihn nicht im mindesten cut
(einer Arbeit behindert. ' Die Parade wurde lediglich ans Vorsicht
wegen des re ,nerifd>e,» Wetters abge sagt.

Der Gewehr NoilstrukteurMauser f.
v DP . 0 b e r ii Do r f ta. Neckars. 20. Mai . Hier verschleiß

der vergangenen Nacht insolge Herzschlages der Geheime Kß
merzicnrat De Paul o. Mautcr im 76. Lebensjahre. Mauser
de, Nestoi der deutsche» Gewehr Industrie imb erwarb sichL
feinem 18S2 verstorbenen Bruder Wilhelm Mauser als Konstruk»
des Infäuterlcaewehrs d. r deutschen Armee seit 1870 graste <1
dienste. Er fd>uf (id, durch Die Wasfentonstruttion interimtionJ
Weltruf. Seine Gewehr Koustriiktionensind sost m allen Au»lef
staaten eingeführl.

Großer Persoueudampfer
gesunken.

2 u k d k ck, r ». Mol . liach einem hier eingetrosfe,
Telegramm ist der Dampfer „ttm brrsof  3 r e I a n ft“
Lanadia » pa, >sic-Eiie,iiiah »gcseIIichas> infolge 3ufati
mfnflofjc* iii iI einem Lirderg gesunken.
Dampfer Halle 14 000 Kegiftrtlons und entwickelte bei 15;
Pserdekrvslen eine Geschwindigkeit non 20 Knoten . Er i
für 432 Dastagtere 1. Klasse, 325 Passagiere 2. und 546 'Palti
giere 3. Klasse eingerichtet . Die Bejahung zahlt 200 Maos
Die Zahl der bei der Aahrt aus dem Da .npskr bcsindtich
Passagiere ist nicht bekannt . Itähere Einzelheiten fehlen noi

die
Ein 1

Gessenrtttzer Wetterdienst.
vornnSfickit l icki>' Wittcrttng für die Zelt vom flbe,J

br- '20. Mat bi» chrm nächsten Abend : ^
Wolkig, aber trocken, warmer , nordöstlicheWinde.

rthcinwafferftiind.
Biebrichs 'jJiiita,-;:. 3,03 Mir , 0,03 Mir,

Theater-Spielplan.
Köiiiqticheo Thrater in wieododen,

Vcrefsenttichunq oljr.c Ecmiitir einer rvciiit, Atnniderinig d>!
Vorfieltnnii,

iVreiin», 2», Mai , 7 tt!ir, nunieb. 91b.. einnialiacO Ntaineiel ' |Miil. OtliibcbiirticiiMainmi'rliiimi'i » vi ’mi ,ijhn «„-.1
Gioiflioim: ?uii 311.111 {„Tim 3»an" 1 «r , itininnertan ',
Auvii' ll ali- ntafi i i-sniie aeaen ne,'« tttir,

Samoiaa , 3n. 2hat, 7 tt 'ir. 2*0. 2t. 'Notentilul.
Loinnaa , 31, Mai , N". UI»', 2.3, ei, Vollfimitn.
Monlaa . I 3uni , 7 IHn, aniarti 210.. lioienOim,
Dtenoiaa , 2. , 'iiiiit. 7 lllir , 210. 7 , COnim.
Siiltiuocti, 3. 3»»t. 7 Utn, 210. 21. illuOm und «tertraüi . »tteimlPreise .*
Donncrsiaa . 4. 3unt , 7 Utn. 91b. 21. Der Droutiadear . ,
tlretiaa . 3. 3 >nn. 7 Uln. IHü. li . *tim ersten Matei Die tkule7

»tamiidie in uter Atien von «tntiav WteO. tleiierlet.» ve»ll>avl Mvrburae,, , 1
Tamenaa , 0. ,Uui; 7 tttir, anraeli. 210., 'i-olrtiOlui.
«omilan . 7. Atml, 7 I»,r . 210 }' , D,n»ibau' -r, .» am 275. Mate >
'JJloiUoa, o. 3 >nn. 7 Utn. 210. 2t. ,„ni eriie» Mate mlederiioliDie i5»te.

Briideasttieaicr in d- ieotn.de, i.
3, 'einr, . 20 '.23' !, 7 UI»'. Der lniaelreae 2' 3,'O.rrI
Laiiiei .,,,. 30. 'Mai. 7 ttt»'. 2tts i.t, Iiaa, im .rtiiaettteibe . . .
gonnii,n , 31 .Mai. 7 lll» . Der 2-etIrOensreO'er , ,»le„ einsludien,!
Mvntna. l '3u „l. 7 llliv, 2t ta irt, nutli im ,3 titnelttetde . . .
Dieaama . 2. 3uni , 7 ilt»-. Der 2tetta,c„i,etter.
Minmoch, 3. 3,NN, 7 lll» , 211« ich »Olt, in, idtiiaetkletd« . . .
Tviineraia,, . 4. 3nnt . 7 ttt»-. ,i. «Icvlert UaauneriotetaOcnd : I >e |ÄVÖltlH'.
Zretian . 3. ,'iuiii. 7 II!»'. Sit« irt) midi Im .MiietktetdeSnoiataa . N. 3m,i , 7 lior . Die arvöc rieräanäenheti '.' itsrauMiOr,,,,!, t!

,. . . 3>nn, , Ui»'. D,e nrufu- üteraanaenben.Tonniaa.
Kurt,au» i„ w !c»bade».

2a, „üia„. 30. 2)tai : 2104 tttir : t'tarleateft . 4 ttdr : Kameri les I
.ilnrvrrt,eitere, lknva ä>', ttbr : Rattan,3abn der 2Ieru>,avO!,
3, „Nietn Ilaitntn'i, Pantna , » ttt» : Militär,Namen . 8 lll» : |
»o „ ,er , de» » urorcheil' r« tO.', tttir : 'M>t„ ar .»Iv» ,ert . (itm, 1
0 lll » : (Uraiies iVcunioovt.

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Biebrich

am üm iiSUm ummm

Benachrichtigung
!6r die Klbebuaa ber « laals - und Gemeinde« lener,

sowie der Kanalnrbübrrn pro l , c .narial um.

klraheuw - ile durch die iiaditjcheSleurrbeveileuc . Oiachan». tkncAoti , ;Ummer 3.

RieOrtch. den 20 Mal 1914
Abtcltu«, Rcchnuun». und » aikenwelen.

.Euibe,

SämtlicheS

Miami
,11 llU’iiO’Cü' U'-U'l
Satten , Bcslnnd
Nrinrii vadrn!
Unirrricht im '

W. T

>v

u . ii * i. .. . iireiiaa vva «a.omirraad kl llbr ad »ad
moraen triiO vui, 7 llbr aO da» Utettch einer lind vcrrantl.

Der Bertansavret , Oerrar,, 4b Dln- fuv da» « tun».
, Die» ivtrd um dem 2Ie,:,crlen Ockainn aenrachi. da!t ein Ber-
kaut an Statt und Svettcwtr » . »iefiauraieule und der»!, Personen
nicht ftatiitnden dart,

Btcdrtch. d-n !0 Mat tlttl , .
Dt« Potijetoermattuiig, 71 21.: 9ranzt >ahl »k.
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Be»', : Slener -Erbebuna.
Durch die „mtanareichc « rbct, der Ot-rantaauna rar 22cb>'

neuer IN die Beardennna alter aoderri , Tieuern t„ dtetem 3at»e
leater »n Ende aettthr, ivarden. ata wie t» den 21ariadren, » ten
dnrch war e» ntch, »watich, die Steneritknet !o »ein» derav»,,,'
tirmkirn Oeriu mtt dir 4ie0ana der Siaai «. na« Menietvde.
Neuer» io trat , , » deninnen. wie diele» nach dem HrOrvtoo
der « ieuer«r»rt de,b !i» Na: war . Die » ebuna der l. olaie larni ;
de»ba>d erN an, 30 da, 2'!» . deainneu. wie ialche« and der nach.
Nedcndcn « enartirlchiiauvi, erNchitwo ,i> Daaege» rrtata « die
«ilicouna der 2 . 3, and 4, Raie Licne, » nach de», aut dem
Stcuerienel beNndttchrn vebevta » ,

«te Erbedun » der I, Nlnic 2,aalt, - und SicmetndeNener. taioie
Äanalaebubrrn irfviit . Mat , 3 v" i> crtutnt bam m.  Mai av

Die » edeiaae finb „ach den 2t„ia»n«buchNaI» „ der Etrahen
wie total tettaeteM!

A I ! i ' am 3o. Mai und 2. äiinl
I>i , I' n», 3, und 4 3 „n,
, . II 0 K am r,. und li. 3u, ',i
i .' '2 K »n >s , li. und 10. Ounid. 1 I \ W ns, 12, 13. unb ;tm,i
auberhatb de« T,adtd, ->i„a» .»Luid»rohrt «», li! 3»„t.

itur dav I . r .naiial vleNieo üle „nt den, Gleiierzenet aioaeaeoeni » vcdeiaae luibrnirti .-bilm.
tk« tteat. tu, 3nn ',eöe die Sienerrabler . daN Ne die oora>'

tchrirdencn vcdciaae t-enochen. nur daun ,ft ichaeüe « ctdldciooamdatich.
>1» 5 ?'! '41,'irnae find aruau ab,u »adte„. damit da» «cliraubcnteAechteln an der .hat » uermtedea wird.

Die Mudmwa der I. »in» oeatoa, a„, «2 . Jnnt . da dereti»
bt» »um 40 . bedirtbrn 2.200 », « da» ReilreiOuaoeverladrrn durch»aembrt lein inu!:.

.4 «? Malmarbitbren Nnb bcrloirkt . lobalb die Mabnn »,
orrtna « und hie valt »irhnua «deamten « tl der Antlckbrnaabertelben beanttraa « Niid.

rivriwa
0„„ Ole
llUlMlt!
»„ teürUasmlir
foraiali

w
t,I I

Vau
S!jtillfl,

Wdkk grelbonl s»
lieinem
au nerv
die Oer,
untevue



Hufseta erregen
die billigen Preise “ “ ‘äjEP ? m2222S.
E,° ■’SSSLmsm . « ™ *

« « laver , » isdrrol . , Lvke Rathaus - u . Armenruhstraß .» . majr «?■> M.L » nwW«^ Ê e- - —

MundteaPBionikas
iM rtU,i,cc« tttwadl. :» «"» ». Mandolin . n.
eatlcn . SUeRanbteitc alt « Vln . WJll # f

5Ä * £!
W. Denker. Kaiserstraßc4;>.

vif«

i Turne' vm
i Diirtopp -Fahrräder
j
, Zvezial - Laynaver wabi am raaer.
: Au ! Wunlch Tliliablun«

I Lgg,d . ck«n u» l> Lustlchlnuchc in i-der Preislage.

J|
\ H . Neiße Biebrich a . MH , j
| “ StailovItVrtlie 45.

&uS naclt Sctoierstein
iSÄHnwei «mm  som
1,H * « " iutll : 2 ,bU.tc . >» « " « " . ..j.u4)ariiliiw>v5F.l
" ' Udo ! ! r : mbk0si « r . TotzKeimer ^ tr . v.

M

Lc ’Tĉ st und sicher

»•»•V„Mlrrin“ uad"ü"- „Bantol
Z . \Str . !■ k» UCarl Ocutucr, »»» '»'■««»■

Ät'vito4bvtub*vtf |»Äj>!<j
mm OinilH’tim l'.t "'»de ,VVuimeti» ''«bi'Uoi.cu
au teüt Mllla»« •i' vettfti

iHafutbttttn.IltgMeinrrn
for?irfUtiftc Bedandiung.

UM - O
Mt -MW»

>„ friUUer Sntbmw

kk»«r SdadiwMte,
Niieinttrabe U ta , ^el.  UE2—- «Ä»

M HlNis»MM .K'
,„u 11 rjlinmern , ..iabebilr uad

DM»N"l ecanuvm:
WIMOM.

iagiert. Heger,net Senget

Natur - Weine
1911 er Tischwein . p«n-">-Qlaä 9®'
1911 er Oppenheimer . H®
1911 er Deidesheimer . 12®’
1911 er Rüdes heimer  Berg 175

1911 er Bourg . 100  ’
1911 er Oberingelheinier . H®'
1911 er St . Estfephe . >2®’
1911 er Margaux . I5®’

empfiehlt

LLaischa
Vsrlamjen Sie in meinen Verkaufsstellen

Sp8zialjiroisliste.

mit ttühlbaMn biNig w »< r;
kaufe». Stört) >m Beiried
unzufehcn.

Hoibuchdruekerrl
<„ » >do Zeidler . .

,>»!, neue
Badewanne

T »,ch vollsu'lndine SU» -
aade de; iöctrUl »! find ä«

] verkaufe » :
l « AniWtf .m #. I #»» «»■(»alt . dovvelwauu W <v »e>
i einlväan . Wagen m-« all.
» . <«k»irl »» ern , I « «** 'o»t 'rttal
latfend. meiner « Bill«JMJSJ*
und Wie !- ,,1 » ««Äk

I Ichneldmalchine
Siavere» Biebrich. Hgfenvr . 6

l an der tlSalbllritii«.

m  Ri Ml
, tinH ela6BottBQfltn
I» ul"tu b.ii:'*

Sünleiölouei3wWt

[. ^
•>Zimmeru»bMürbe»rebu.,u
iTfÜii» lut ulii,ic Vcute »!'- vc
lWg i.’-: RrtilgvuiftjjJ^ ;

Wachsluclie
iHissinatten
Kokosläufer
Linoleum

Teppiche
und Läufer

Artikel
zur Linoleumpflege

Igrast ] eicht
RathsuMtrMM Ul

^oiiov !l .Htmmov. sm oder-»
Liaoueii mm k) AatniUc »um
i vVuli ober tratet ficntrtjt.

Angedou- muer J <U.t nu dirW*i(tio!to!äcUi" d... sti.— ; T-rr.̂ TtTr.'»?.̂ ti WHnTni
Client Stellt» Ü

«m Sraa
(iit <2L-iin- iiui) Jeieriaga w
2 »iilcn aeluchi „ „ ^

■SSatfl iSflli-aitr.

ÜhiaMMI
Au.it 1 ,Mslt AU»e,mieten )Eju ..t MnUr.limuc 10. .
•>,Himimiro"tm>"' " >-* db . l -2 t.
ü eine im v HU-tli v iTaiWt t u>f;
,\u ver .'.'t u n au rr!N'.INV. ' ._

gürwißierBögnanfl
mit Cfliftm k tiudclwr A l. ttiuu

Wre saimffiaicüünanB
•mit l . ,>;ttu töft isältv »u vor _ __ _
mitten HIU' I -Ji-i-llitumitf im  I SjjÖ3lÜCU
Wae LMMüMW mv :i7,#'r 17
mit rtichttch' M .-it'bel'dr »um I »uituntt nwr .. . nt.

lürtuif .crf, iBtMStvi'9
Dränier «,

utfViÄf‘ i't ^'icnearapäre und
•iVuidm'entrtiviii. iri 'nbr»*« in deriüfprr in dauernde

. -iiilitrtOL'Cbtv ' •*irl)vltacttXßttfl
lti , iu' ° t»ebt>))!-at' tt-rUchen«««■
nu7 «nt die oreicka' tSftette der
Biebrichsr Lagerposl , « ievUlv.
crbeu'N. „

mit rtichttchent.ft'bebdr »tu»
t riiobcv»u mutitlftfit.

etnrtrbtue unter' )-tu an dirlelchiitmäkUed»i't

2̂ 'H « bt»' 7 Wachtn
A»r -.'.aebttüe nCtirtJt
, .,,r, Ufttlcvtitefte tl , II

»MW»
gelucbt»Jjlfc. »« "" WcWÄ
"teile Bf-8M«nt$. ‘-11’
r r an . . * üTnllri) iclrttl I. $ •4”3»lüll au verdienen.

«iihtn-rt SUIreb« * (»!« .^treebettÄ tl* m

RobrntöhCM
Su «tMlhörtoe(jinric-nsclilruie

Gröflto Aauswahl
blilioc Preis«

p . Münch Äd,Mainz,Markt.

iwvi

föUtfbftbcncv*U‘-111#-I }̂ -
inXÄ dem vcväo^ oI. »u ) dubiche
K Ummerivvhnnna nur re«üri.
Mrdiir zum l . ^ .»iieoem . auch ,hLL' dabb̂ aadm«""' »̂ .
| Eäitttü Wtrkstälttn u.  j
lii dir Adoliitraite mit Ichdncr |
®ss : js 5
LarrSSS ”«« “.
Straf, ° !!'. Barm _ :

liTiit ein Wert
An»>Wn>tblÄMA^,ermL
ÄTtXnTbW“ *1«tU »t

v<-

Vertr .: P »ulB6hm « . Wiesbaden bcltwalbacbii ötr .47. Yol. 4M

JJttrbl"u.3#e#*«*W*«l.
Rr ueier ,OicrÄtc»,\umtUeIW»tlU«clb<,rt

•o* Auerbach ^ 7« (vtlf .l
Rai aloa - raii » Wlederntrk ne).

t.Ä«[“l3Sf,8,»*S»fefBf
MTÄ « ?
Ibrnhltttnnctt J! Ud«' 6,1

»Aftiilnlctnett .1>11»dr

*ifJiSS‘.'%Ä‘
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m
in MrMKkM'Mtl!

hikrenLlnsatzhemdru
hetren-Mattohemden«».-cu°m>.. .
Herren-Matto Unterhosen. -Zacken und Uetzjacken

Mk. :»L. L.l7>, I !«.

2il . 2.;; , 22.',, i a 1

lm

>u rieh « btllif.ru Urelfeu.

tyrretl - tSfclgemdClt loeii, und bculordi». ln.tr »leudeiie« . t»ou »If. rwn„
*» »s

§s) 0 rthenrden aub rVlnueU unti.■,rwtiir flir HerrenU'.J Knaben, mit j !<r>abnednidaren Ftebum'.rgtroge» . BIT. 37s, 2.7S,
Servitrurz. Kragen nnd Manschetten** ****».,***».

mäht, in mobeutHrn ftafioii# ,n anerkannt bllliactt Prellen.

Hosenträger. Sport- und westengürte!
Riesen .'Auolvntzl In den letzten Neuheiten!

ArawMe « ! r-Wb-nd« m i c>,c ibk
Rcgattcs und VipIomallS sehr preiswert.

modern» breite !>orm

Stroh-Hüte»naden .Hütr, - trat,. >,„!>Bnft.
tioilechl I 75, 1.25 tsö 5H. ** ** *

Herren .2trol,IiUte !IWf. l 75
ii.25, 2.75, 1.9.7, I 125 »5,

limin eUcuiafiger(ßartCUlm.
*ai »e>la, . n«. Vtai , abend » » 111

HpC fctitliific fJürfammfung

Wein
Ubr ll'iter Pig >»u «erkaulen

Bleichltrab» LS.

| Haben Sie schon
Ihre und Aalten viebricher1

für die Feiertage?

ln meiner Spezial -Abteilung ftir Herren -Artikel finden Sie stets das
Neueste und gute Oualitdten zu wirklich billigen Preisen.

Adolf flernoi Rathansstrafie 46.
Dnrcli tmu -imamen Einkauf mit :ti' J Gescharten grösste I .ei. tutigslahigkrit.

10 °lo Rabatt
flciuiiljro von licutc nur sämtliche

realst Ami-MSuMoiinoK.
Ale.Mi.Sinne.S«e.

Meine Preislaien sUr Verren .'Lnriige:

IS. 18. 31. ü. 29.33. 38  NS 90  M.
Heinrich Schröter.

9latfcau #ftvafee 7. Telefon 28»

int Beretnvtokat tBavartat
«uf der Tagesordnnnq Ttebt u «. ? VeivrerbuttO iucacn

Aamiltenivazirrianq an einem der Öfinattfrirrraae . iowio
Teilnahme an dem 20 Ertfrnnns »rst des Garde -Beeeind
Sranltnr , a. M . am 7. CItun de«, CU.

Um zahlreiches Orichetnen bittet Der Vorstand.

Bifülll
fmn

?lnt zweiten PsiNftstsrlrrtane:

»W5 ftvii
in her „Allen AdolfoliLlir " <Pat,lt >). 112121)

©cträiihc nach Ddieben!

vatertSnd.Kauenoerein.
vie UassengeschSste übernimmt bis auf weiteres

die zweite Schahmristerin Zrau Nathan Marx.
ver Vorstand.

Apfelsinen
Zitronen

trtirt) elngeiroiien
Franz Sehuidcrhöfl.
«hetnltvabe It/lS. telefon:K2.

Ich werde von heute an etwa 14  Tage
abwesend sein.

Sanitätsrat I)r. Happel.
Biebrich, denlki. Mait»tl.

Einvkebte Sninar. Nitn ikchknbl.fr «Svargei. .-lnckerbut.Wlrfina.
nobliabi lkarvit. tFibl., chuiken
non 10̂  illbnbouifr 10̂ .,
Kvpfial rr.̂ Na trsrr̂n NkettirltMräntrr. d'nronen. Anfelrii-enMmkroutei. alie Karivn. lowte
neue Aiartvif.Md.12 .uir 'Men* . Traisbach Wwc •

MM
'Tüübcimer Strafte 25. •

Zumvorkholderhos
Morgen
Samstag

, tcheint tH-tlich. a«
at.unnemenlspreir:
PO, vierl«lsat,r. du,

.ch, r>» a monotl.
... wegen Pos»

siationr-vruck
r 125.

US der l

bi» ladet lrdt . eia_
l-’ls_Barl » mm
Wcftauration

Sroilf. S„s.
heule

LLlschlfeR
wozu frei, rtnladel •
Sodann «dtchman».

8Wot«en früh »on s Ubr allwl'd da. .z-Iellch von
»»>»>aeinnde»»lnei aeinnde » >-

SlvrimiMk
auvgebauen

tMnttb 75 Vkeaoia.
MlttauS vuuont.FÖuifti<ib SO4
__ C »rifnq<tc i

Samstag mntaett HUhr tvtrddas atloUck»von
MI

sefunhcit
Schweinen

Bachgaiieinnsgebanen

Mnrnen ^ nmsma wird rn#
, »tlrlirti tum rJm
, luud Grdweire» ]ansgshanen.

tvetbeigaiie '

irosse Fabrikation!
Elektro -Biograph.

«" Ute Bolko Porstellunj , 8 . Platz 25 Pfennig.
.in '« teuren Mole:

Der OebRrfall au! Fort Jenhtowoi'',’6iar'cc:Cr“,"nln iruft Äkien
Der Betisünnlsvoüe Fremde!_-n’falU'"s,Tr ,*metM(ln,

lutunf nlle ttovtaenr5inlnaen rnm

esünKliiiK 8 -W  oche

bei Frau Löwenstein Wwe.

fi■Achtung
So lauftm ftines laoMdi?

t8 Elijabethenstrahe f8.

2 rhp.
auf 3 Knopf

prima Rlnftflcifd ) . . Pfund üb Pfg.
prima » albsielsiy . . „ 84 „
8chwrinrdrutcn . . „ 8» „
Notrtelt . | <U) „

Alle Sorten Durst ZU den billigsten Tagespreisen.

Paul Aiotz, Metzgerei.
Telefon 858 . »

6rosse Posten

Jänglings-Aniägo
für da Alter von 15 22 Jahren

Os » 48 JOngllngs -Anzün « , dauerhaft . .
modern und gut

I rliR.
auf 2 Knopf

Bon beute au inhb ein

Pferd Qualität ausgehaue».
k'Nd Pfund ohne Knachon 10  Ps„.. Haltsleiich, -77leii»dwurtt nnd Veder

Zir. Stamm , ©tifcibctljeiiftrafjc ö.
Dniclbst tu eine ftiirfir nnd .iimmrr zn vermieten.

PoUzci-VarordfiaGB iittr. dH CindcSttsao und
de«Bttriob ronB3?rdrtcho?ri(fetPßs«a

ISlStt 10 ttfn .t Val ab, »geben
♦JiirbUrniferrl der Plrd »scher Tagespost.

Cu . 70
Ca . SO
Ca . SO
Ca . 70
Ca . OS
Ca . 130

sehr chtck
aparte Fassons
hochmodern .
sehr elegant

nur Mk. 8 75
nur Mk. 1080
nur Mk. 12 . 75
nur Mk. 10 .50
nur Mk. 1050
nur Mk. 23

I. Allerneueste , Krsatz nur Mk. 27 .—
für Mass . bis Mk. 3050

Mein Gcschüftspriitzip ist Kein Laden'bessere Ware Hi Keine Schaufenster
lilr weniger Geld! nup 1. Stock.

Frau Löwenstein w».
MAINZ,  Bahnhofstrasse 13, I. Stock.
Kein Laden . Kein Laden.

Ml

Sa durch die 2
i .lliniffc Antone!
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.ln postalischer

itiimt Biebrich, i
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nde Ui Pfennig
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chen den Post,
t'öarortsverfedt
tline amtliche

. !. dort) sind eir
Fernsprechamt

.nanlage zu An,
-nieb genommen

.'ntiadiik un)
Biebrich zu der
.Ii auch Amon

: . als Prioatlc
..,de.
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:öen daselbst I
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erzog Adolph
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i .muti bereite
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